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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 137.
Montag den 18. Juni 1877.

(24l2—1) Nl. 4376.

Kundmachung.
Infolge eines mit dem Verwaltungsrathe des

österr.-ungar. Lloyd getroffenen Uebereinkommens
können vom 1. J u l i l . I . an die durch die
Dampfschiffe des Lloyd zu befördernden Fahr-
postsendungen nach Antivari, Burgos, Candia,
^anea, Cavala, Konstantinopel, Dardanellen, Dede-
Agatsch, Durazzo, Gallipoli, Ianina, Küstendsche,
^agos, Prevesa, Rettimo, Salonichi, Santi-Qua-
lanta, Sulina, Tultscha, Valona, Varna, Volo;
lttner nach Beiruth, Kaifa, Ineboli, Jaffa, Ke-
taffunde, Larnacca (Cypern), Mitilene, Rhodus,
^amsun, Tenedos und Trapezunt entweder un
flankiert oder bis zum Bestimmungsorte frankiert
abgesendet werden.

hievon ergeht die öffentliche Verlautbarung
'nsolge hohen Handels - Mimsterialerlasses vom
21. Ma i d. I . , Z . 8013.

Trieft am 11 . Jun i 1877.
H. H. Postllirection.

(2361—3) Nr. 3006.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

hiemit bekannt gemacht, daß, falls gegen die Rich-
tigkeit der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches
der Kataftralgemeinde Bresoviz

verfaßten, Hieramts zur Einsicht erliegenden Besitz-
bogen Einwendungen erhoben werden sollten,

am 25 . J u n i l. I .

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

macht, daß die Uebertragung der nach ß 118 des
allg. Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Privatsor-
derungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter^
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlage darum ansucht, und
daß die Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen
in Ansehung derer <in solches Begehren gestellt

werden kann, nicht vor Ablauf von vierzehn Tagen
nach der Kundmachung diefes Edictes stattfinden
werde.

K. k. Bezirksgericht Egg am 7. Jun i 1877.

(2385—3) Nr. 4641 .

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiemit

bekannt gemacht, daß auf Grund des Gesetzes vom
25. März 1874 die Lokalerhebungen zum Zwecke der

A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d i e K a t a s t r a l g e m e i n d e P u d o b

am 1 8 . J u n i 1 8 7 7
beginnen werden.

Jene Personen, welche an der Ermittlung
der Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
werden ausgesordert, vom obigen Tage an in der
Gemeindekanzlei zu Altenmarkt zu erscheinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Laas am 1 1 . Jun i 1877.

A n z e i g e b l a t t .
4682—3) Nr. 10516.

Uebertragung
dritter exec. Feilbletung.
Dle mit dcm Gescheide vom 29sten

,ni 1876, Z. 5622, auf den Ib . No.
nber 1876 angeordnet gewesene dritte
c. Realfellbietung gegen Martin Gra,
nli von Ternouz wegen schuldigen 60 ft.
lNmt Anhang wird auf den

27. J u n i 1 8 7 7
Wragen.
, » . l . Bezirksgericht Mottling am12ten
Member 1876.
(I9itz_3) Nr. 3054.

n Relicitatiou.
o l l» /? l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz

^ienl i t bekannt gemacht:
ad« sel über Ansuchen des Franz Ger-
!ol , l^°" Vldem, als Machthaber des
Ih' '."erdavs von Vldem, gegen Elisabeth
lllw v°" Pobgoro wegen Nlchteinhal.
it's, °tr Llcllationsbedlngnisfe die Reli-
>°n « b " von der Elisabeth Mauser
Kt>. v Noro erstandenen Realität a6
^nbbuch Orteneg 8uli Urb.-Nr. 150
^."'set und hiezu die FeilbietungStag-
" " » «uf den

^ i . . 30. J u n i 1 8 7 7 ,
bllli« s« ^ Uhr, mit dem vorigen »n.
btl, . ""b dem Beisätze angeordnet wor-
!üh' °°ß die Realität bei obiger Tag.
^ . "N auch unter dem SchützungSwerthe

'"»«geben werden wird.
ll 3' l. Bezirksgericht Großlaschlz am
<^Vr i l 1877.

^ b — 2 ) Nr. 3727.

^ Executive
Mtaten'-Versteigerung.

lhl^°Nl ,. l . Bezirksgerichte AdelSberg
gekannt gemacht:

^rs^ ^ über Ansuchen der Gemeinde-
l>tl.)"ng Großmeierhof die exec. Ver.
^ " " « der dem Georg Samsa von
^ M e r h o f gehörigen, gerichtlich auf
r̂. ^"- «eschiitzten Realität 8ud Urb..

^ / > bewilliget und hiezu drei Feil«
hf ^""'"gsahungen, und zwar die erste

^ . 4. J u l i ,
"""te auf den

»!lk., 4. August
. " "d r i t te auf den
^ ^ S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
V r ? ""mittags von 10 bis 12 Uhr,
^ t d e n ^ " l t dem Anhange angeordnet

" ' daß die Pfandreallllit bei der

ersten und zweiten sseilbletung nur um
ober über dem SchähungSwerlh, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die LicltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOverz. Vadium zuhanden der
LlcitalionSlommission zu erlegen hat, so-
wie das Schähungsprotololl und der
Grunobuchseflract können in der hier»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht »delsberg am 14len
April 1877. _____

(2379—2) Nr. 3399.

Nelicitation.
Vom l . l . Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Erecuten

Ivan Bar i i , durch dessen Kurator Herrn
Anton Kupljen, l. l . Notar in Tfchernembl,
die Relicitation der dem Ivan Varik von
Untersuhor gehörigen, auf 245 ft. ge«
schätzten, von Georg Oari i von Unter-
suchor erstandenen Mitbcsihhülfte der im
Grundbuch« ad Herrschaft Seiscnberg 8ud
Rcclf.-Nr. 816 vorkommenden Realität
wegen Nichlzuhaltung der Licltationsbeding-
nlssc bewilliget, und zur Vornahme der-
selben eine einzige Tagsahung auf den

23. J u n i 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichtslanzlei
mit dem Vcifügen angeordnet worden,
daß obige Mitbefitzhälfte hiebei nöthigen-
falls auch unter dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden wird hinlangegeben
werden.

6. l. Bezirksgericht Tschernembl am
25. Mai 1877.
(2007—2) Nr. 3725.

Executive
RealitätcN'Vcrfteigenmg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

ES sel über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur die exec. Versteigerung der dem
Matthäus Mesojedec von Bruhanjav,S ge-
hörigen, gerichtlich auf 1244 si. geschätzten
Realität uud wm. I I , lol. 411, Rcclf.«
Nr. 124 aä ZobllSberg bewilliget und hiezu
drei FellbielungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

2. August
und die »dritte auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jed'smol vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerlchllichen AmlSgebäude mit dem

Anhange angeordnet worden, baß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbletlmg nur um oder über dem Schä»
hungswellh, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LlcitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vablum zuhanden der
Licitationslommissien zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotokoll und der Grund,
buchseftracl können in der dieSgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz am
29. April 1877.
(2386—2) Nr. 2328.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Ior ia

wird hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Rihar von Kirchdorf gegen Johann iieS.
lovc von Godovitfch wegen aus dem Ver.
gleiche vom 7. Oktober 1875, Z. 7908,
schuldigen 227 st. 93 kr. 0. W. e. 8. o. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dem letzteren gehörigen. im Grundbuche
der Herrschaft Loltsch sub Urb. .Nr. 260
und 2 6 1 , Rectf.-Nr. 701 und 703, im
gerichtlich erhobenen Schützungswcrlh« von
9030 fi. 0. W., gewilligct und zur Vor-
nähme derselben die drei FeilbietungS-Tag-
sahungen auf den

23. J u n i ,
25. J u l i und
2 5 . August l. I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hiergerichte
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die fellzubietende Realität nur bei der
letzlen Ieilbletung auch unter dcm Schä«
tzungswerlhe an den Meistbietenden hint,
angegeben werde.

Das SchähungSprotololl, der Grund-
buchSeftract und die Licitationsbedingnisse
lvnnen bei diefem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSftunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Idr i» am 23sten
Mai 1877.

(2322—3) Nr. 2154.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

ES sei ilber Ansuchen dtS Grohhanb-
lungShauseS I . Sterns Söhne in Agram,
durch D r . Pfefferer, die eiec. Versteige-
rung der dem Josef VlaSnil von Bu rg .
stall Hs.-Nr. 21 gehörigen, gerichtlich aus
1140 fi, und auf 300 ft. geschätzten, im
Grunlchuche des Gutes Vurgstall t>ub

Urb.-Nr. 38, Rectf.-Nr. 34 und deS Ve-
neficlums S t . Anna »ud Urb. . Nr. 4 /1 ,
Einl.-Nr. 10 der Sleuergemeinde Zauchen
vorkommenden Realitäten bewilliget, und
hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste aus den

30. J u n i ,
die zweite »uf den

3 1 . Juli
und die dritte auf den

3 1 . August 1 8 7 7 ,
zedeSmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der TcrlchtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealilülen
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
inSbefondere jeder ilicltanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der LicitationSlommission zu erlegen hat,
sowie die SchiihungSprotololle und die
GrundbuchSextracte lbnnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack am 30. April
1877.

(2387—2) Nr. 2327.

Executive Feilbletung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Io r l»

wird hlemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen deS Michael

Majni l von Merzlilog gegen Blas M a j .
nil vsn Lome wegen aus dem Vergleiche
vom 13. Juni 1866, Z 4 7 1 , schuldigen
258 fi. 7 kr. 0. W. o. 8. c. in die exec,
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Wippach 8ud Urb.-Nr. 950 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schü-
hungswerthe von 2563 si. v. W . , «»
williget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbletungs'Tagsatzunzen auf den

30. J u n i ,
1. August und
1. S e p t e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
l gerichlS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerthe an den Meistbietenden hintan,
gegeben werbe.

DaS SchähungSprotololl, der Grund-
buchScftralt und die LlcilationSbedingnisse
lvnnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen «mlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am 23ften
Ma i 1877.



1 l l 8

(2360—1) Nr. 4203.

Uebertragung zweiter
ezec. Feilbietung.

M i t Bezug auf das in den Amts-
blättern zur „Laib. Zeitung" Nr . 78,
80 und 84 enthaltene Edict vom
20. Jänner 1877, Z . 357, wird be-
kannt gemacht, daß die Tagsatzung
zu der im Verhandlungssaale dieses
k. k. Landesgerichtes vorzunehmenden
dritten executive« Feilbietung des land-
täflichen Gutes Steinberg über Ein-
schreiten des Efecutionsführers auf den

2 4 . S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, übertragen wurde.

Laibach am 19. M a i 1877.

(2286—1) Nr . 4156.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes
(Vkerjanc zur Einbringung ihrer For-
derung per 15 st. sammt Anhang die
executive Versteigerung der dem Jo -
hann Valentinii i gehörigen, gerichtlich
auf 2000 st. geschätzten Hausrealität
Nr . 2? am Reber bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

16. J u l i ,
die zweite auf den

20. August
und die dritte auf den

24. September 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über!
dem Schätzungswerts bei der dritten ^
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/« Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Schä-
tzungsprotokoll und der Grundbuchs-
eftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Zur Wahrung der Rechte der un-
bekannt wo befindlichen Tabulargla'u- ^
biger Anton, Johann, Elisabeth, M a - !
ria und Agnes Nossia, ist der Advokat
Herr D r . Anton Pfefferer in Laibach
als Kurator aä »otum bestellt worden.

Laibach am 22. M a i 1877.
(2296—1) Nr . 4137.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der kraini-
schen Sparkasse die exec. Versteigerung
der dem Andreas Wernig gehörigen,
gerichtlich auf 1300 st. geschätzten
Hausrealität in der Petersvorstadt
Eonsc.-Nr. 77 alt (Rctf.-Nr. 200 :lä
Pfalz Laibach) bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs < Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den ,

16. J u l i ,
die zweite auf den

20. August
und die dritte auf den

24. September 1 8 7 7, ^
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im i
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,

daß die Pfandrealita't bei der ersten
und zweiten Feilbiewng nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10'!/<, Vadium
zuhanden der Licitationskommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Onmdbuchseftract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 22. M a i 1877.
(2394—1) Nr . 4506.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. t. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
D r . Ju l ius v. Wurzbach in Laibach
die Reassumierung der executive« Ver-
steigerung des in den Nachlaß des
Karl Friedrich Vilhar gehörigen, auf
36,783 f l . geschätzten, in der kraini-
schen Landtafel ö . IX . , loi. 8 vor-
kommenden Gutes Steinberg sammt
An- und Zugehör bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

16. J u l i ,
die zweite auf den

20, August
und die dritte auf den

24. September 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im hie-
sigen Landesqerichtsgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 26. M a i 1877.

(2417—1) 3tr. 5838.

I Edict .
Von dem k. k. Oberlandcsgerichte

in Graz wild über Einschreiten der
Antonia v. Fichtenau um Eintragung
der noch in keinem öffentlichen Buche
aufgenommenen Liegenschaft, als: der
in der Steuergemeinde Rodockendorf
gelegenen Bauparzelle Nr . 128, Post-
Haus Nr . 40, sammt Hofraum und
Hühnerstall, in das Grundbuch des
k. k. Bezirksgerichtes Adelsberg Einl .-
Nr. 2615, dann um Einverleibung
des Eigenthumsrechtes auf diefe Rea-
lität zugunsten der Antonia v. Fich-
tenau, hiermit zur Ergänzung des
Grundbuches das Richtigstellunas-Ver-
fahren nach Vorschrift des Gesetzes
vom 2 5 . J u l i 1871 , R . G . B . N r . 9 6 ,
eingeleitet.

Vom 20. J u n i 1877 an können
daher Eigenthums-, Pfand- und andere
bücherliche Rechte auf diesen Grund-
buchskörper nur durch Eintragung bei
dieser neuen Grundbuchseinlage, welche
bei dem k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
einzusehen ist, erworben werden.

Es werden also alle diejenigen,
welche auf Grund eines vor dem Tage
der Eröffnung der neuen Grundbuchs-

einlage erworbenen Rechtes eine Aen-
derung der die Eigenthums- oder Ve-
sitzverhältnisse betreffenden Eintragun-
gen in Anspruch nehmen, gleichviel,
ob die Aenderung durch Ab-, Zu- oder
Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung der Liegenschaft oder der
Zusammenstellung von Grundbuchs-
körpern oder in anderer Weise ersolgen
soll; ferner alle diejenigen, welche
schon vor der Eröffnung der neuen
Grundbuchseinlage auf diefe Liegen-
schaft oder Theile derselben Pfand-,
Dienstbarkeits- oder andere zur bücher-
lichen Eintragung geeignete Rechte
erworben hatten, aufgefordert, diese An-
sprüche und Rechte bei dem k. k. Be-
zirksgerichte Adelsberg bis einschlüssig

3 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 7

so gewiß anzumelden, als widrigens
das Recht auf Geltendmachung der!
anzumeldenden Ansprüche gegenüber
jenen dritten Personen, welche auf
Grund der in der Einlage enthaltenen,
nicht bestrittenen Eintragungen bücher-
liche Rechte im guten Glauben er-
worben haben, verwirkt fein soll.

An der Verpflichtung zur An-
meldung wird dadurch nichts geändert,
daß das Recht aus einer gerichtlichen
Erledigung ersichtlich oder ein bezüg-
liches Einschreiten bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das
Versäumen der Edictalfrist und eine
Verlängerung derselben für einzelne
Parteien ist unzulässig.

Graz am 6. J u n i 1877.

(2196—1) Nr. 2943.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Loitsch wlrd
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn I ) >
hann Ov la l , Pfarrdechant in Zitlniz,
now. der Flllallirchen - Vo.stehul,g S l .
Udalricl zu Ratet, die exec. Versteigerung
der dem Andreas Opeln von Niederdorf
gehörigen, gerichtlich auf 2552 f l . ge-
ichätzten Realität uu!) Nclf . . Nr. 5«b ^
Grundbuch HaaSberg wegen auS tem ge-
richllichen Vergleiche vom I I . M a i 1871,
Z. 2661, schuldigen 118 fl. 58 lr. sammt
Anhang bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

6. «ugust
und die dritte auf den

6. September 1 8 7 7 ,
jed «mal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
,n der Gerichtslanzlei zu Loltsch mit dem
Anhange angeordnet worden, baß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem Schä-
tzungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licltlltionsbedl„glnsse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhande?
der LicitalionSlommission zu erlegen hat,
sowie daS SchützungSprotololl und der
Grundbuchsextract lvnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Oezirlsgericht Loilsch am lOlen
April 1877.

(2200 -1 ) Nr. 2393.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. f. VezirlSgerichte Loitsch wird
belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Herrn Tho<
mas Tollazzl die exec. Versteigerung der
dem Lorenz Lelan von Gereulh gehörigen,
gerichtlich auf 3218 fl. g>schätzten Realität
5ud Utb.'Nr. 40 ad Grundbuch Kirchen-
gilt Gereuth wegen aus dem Urtheil«

> m 20. Jänner 1876, H 417, schuldi-

gen 119 fl. 91 lr. sammt «, hang be«
williget und hlezu drei FeilbletungS-Tag'
sahungen, und zwur die erste auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

6. August
und die dritte auf den

6. Sep tembe r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis !2 Uhr,
in der GerichlSlanzlet zu Loilsch n,"
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealilät bei der ersten und zweite«
Fellbietung nur um oder über dem Sch«'
hungSwerth, bei der dritten aber auch unttt
demselben hintangegcben werden wird.

Die LlcitationSdedlngnisse, wol'M
insbesondere jeder Licitant vor gemach^
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden °«
LicitationSlommission zu erlegen hat, I^
wie das Schatzungsvrotololl und del
GrmldbuchSeflract können iu der d ^
gerichtlichen Registratur eingesehen werden»

K. t. VezirlSgecicht Loitsch am n"»
März 1877.

(2197—l) Nr. 2924

Vrccutive
Realitäten VersteiaeruG

Vom k. l. Bezirksgerichte Loitsch nn"
, belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Stcfali M"
lan von Mir le die efec. Vecheiaerul'st °"
dem Franz Hodnil von Oberdorf ^
rlgen, gerichtlich auf 3585 fl. g l M . "
Realität »ud Nclf.-Nr. 2 1 , Urb. ^
»ä Grundbuch Loitsch wegen auS ..
Vergleiche vom 16. Februar 187l, 0^
990, schuldigen 20 fl. sammt » 7 .

, bewilliget und hiezu drei Feilbietung
Tagsatzungtn, und zwar die erste au>

> 6. J u l i ,
die zweite auf den

! 6. «ugust
und dle dritte auf den

6. Sep tember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,'"
der Gerichtstanzlei zu Loilsch mit den»"''
hange angeordnet worden, daß dic W ,
rcalitäl bei der ersten und zweiten 3 " " ' ^
tung nur um oder über dem Schilp^
werth, del der dritten aber auch untel t>^
selbrn hiutangegeben werden wird. .

Die Licitationsbedingnisse, worn^
insbesondere j-dcr licitant vor ge"au>l
Nubote ein 10perz. Vadium zuha"^""
Licltationslommisfton zu erlegen l)"^ ' ^ ,
das SchätzungSprotololl und der G "
buchSeftract tonnen in der diesg«'"
lichen Registratur eingesehen werden- ^

«. l . Vezirksgericht Loitsch «m >
April 1877. ^

— . ^ - » ^ ^
(2212—3) 3".

Executive .M.
Vom l. l. Gezlrlsgerichtt ^ ' "

belannt gemacht: M a t W s
Es sci über Ansuchen " » ^ B « "

Gruden von Hotederschltsch d" ^ vo"
Versteigerung der dem Johann ^52st'
Schil)etscheglhilrigen,gerlchtl<lha" ^ 5 ^
geschätzten Realität 8,ib NeM- ' - ' ' peg"
Grundbuch der Herrschaft «o>l'^ ^
aus dem Vergleiche vom 2 8 . 3 ^ " 96 st.
H. «39, dem Gesuchstellc. sch" l"^d hiejU
31 lr. sammt Anhang bcwlWcl ^ ^
drei FellbletungS.TagsaVungc",

die erste auf den
30. J u n i ,

die zweite auf den .
30 . J u l i

und die dritte auf den „ 7
30. August l « 7 ^ 12 A '

jedesmal vormittags von ^ " ^ t M
in der Gerichlslanzlc! zu ^ N ^ ^ Pfalid-
Anhange angeordnet worden, d ^ ^ '
realität bei der ersten «nd ^ ^„gö-
bietung nur um oder über ^ ^ e r dc«"
werth, bei der dritten «ber aucy
selben hlntaraegcben werden ^ , ^

Die Licit°lionSbed.ngnillc, ^te,N
insbesondere jeder Licitant ^ r g

Anbote ein
der Licitatlonölommlsfion i ^ ^ hc
sowie das Schätzung p to ^ «,
GrundlmchScxtract """,?' hcn werd"'
gerichtlichen Registra u e i . " ^ , ^ N

ss. l. Vezlrlsgcrlcht ^on,«,
Iilnner 1V77.
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(23,3—2) Nr. 2593.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. k. Äezirl«gerichte Wppach

'"'ld bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«

^curatur, iwm. deS h. AerarS, die drille
'lcc. Versteigerung der der Uifula Iejciö
^ Ustja Nr. 72 gehörig,,, gerichtlich
^ 4 « 5 f l , geschätzten Realität a<I h ias-
^g tt,m. (.'., l»HF. : n , Rctf.. Z. 952 im
""assuiuicluugswrge auf den

3. J u l i 1 8 7 7 ,

^mittags um 9 Uhr, hiergerichlS mit
^ Anhange angeordnet, daß obige Rea-
^ t hlebei nLlhigenfnlls auch unter dem
^llhllngswcrthe an den Meistbietenden
Mtangegcben werden wird.
«. K. l. Bezirksgericht Wippach am 14!en
"l»i 1877.

l ^ 6 5 ^ 2 ) Nr. 2186.

Belanlltmachung.
^ Vom l . l . Bezirlögerichle Radmanns,
^s wird bekannt geuiachl, daß am 23stcn
^nncr 1^77 ^oscs Gogalla. lediger
Sichler zu Obcrdobraoa Hs.-Nr. 13, mit
Unterlassung einer mündlichen lctzlwil-
Ütn Anordnung gestorben sei.

H H» diesem Nachlasse haben sich Simon
^Nedicii vulgo Kosem von Oberdovrava
? ^sthlicher Vertreter seines mindj.
^hncs Jakob Benediiii aus dtin Tc-
"'lncnle, Helena Pfeiffer oereh. Vene-
"i und Mathias Pfeiffer von Ober-
'btava aber bei Bestreitung der lehl-

.,^gcn Unordnung aus dem Gesetze be-
""gt erbserklärt.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob
^b welchen weiteten Personen auf seine
"rlasscnschaft ein Erbrecht zustehe, so
mde>, alle diejenigen, welche hierauf auS
l>«S imlner für einem R^chtt<grunde An-
kuch zu machen gedenken, aufgefordert,
r̂ Erbrecht binnen einem Iuhrc, von

, ^n unten gefetzten Tage gerechnet, bei
)'><sem Gerichte anzumelden und unter

^Weisung ihres Erbrechtes ihre Erb«.
Mrung anzubr ngen, widrigenfalls die
Mscnschch, für welche inzwischcn Franz
,^ndvv von Milterdobraoa als Ver-
?lnschafls<Kllrator bestellt worden ist,
^ lcnen, die sich erbScrllärt und ihren
h^lchtstitel ausgewiesen haben, ver-
. ' ^ l U und ihnen eingeantwortet, der nicht
d o m " ^ ^ ^ h " l der Berlassenschaft aber

h a l l t e als erbloS eingezogen würde.
1 c> '/> VezirlSgerichl RadmannSdorf am
<M^1877.
^19(^2) Nr. 18«.

^ Executive
^ealitätenMrsteigerung.

^Uom l. l. BcziclSgerlchte Loilsch wird
" " " gemacht:

üinn sei über Ansuchen der lilbl. l. l .
!l"'nzptocuratur von Laibach, in Ver-
lll!."^ ^ s h. AerarS. die exec. Per«
i l^ung dcr der Maria Garaga von
^ " d o l f 8chöli»cn, gerichtlich auf 120ft.
^ M e n Nealilät 8ud Rctf.-Nr. 559/7
z^Ulndbuch HaaSvclg wegen aus dem
i!j^"ng^ttftrage vom 29. September
3!,, dem h. Ucrar schuldigen 22 fl.
^ t t ' ""b 10 fi. 88 lr. sammt Anhang
w ^ l und hiezu brel FcilbletungS-

«Nhungen, und zwar dic erste auf den
h. 30. J u n i ,

! i»vtlte auf den
l ^ . . 30. J u l i

°ie dritte auf den
< ^ 30 . August 1 8 7 7 ,
li, V " " vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ily, " Gcrichtslanzlci zu Loilfch mit
^ ^ h a n g c angeordnet worden, daß die
»tlllhz talltät bei der ersten und zweiten
ihy'tttlng nur um oder über dcm Schä-

^sclk ^' ^^ ^ ^ ^ " " ^ ° b " auch unter
^"kn hintangegeben werden wird.

ihĥ s ^icltationsbcdlngnisse, wornach
^h„t " t jeder Licilant vor gcmc>chtem
^it«m ^^ wperz. Vadlum zuhanden der
>»le "^slommission zu erlegen hat, so-
^ l , l i ° ! " Schätzungsprotololl und der
l̂ch'm Hsextract « g ^ ^ ^ der dieS.

glichen Registratur eingesehen werden.
^ ' / vezirlSöcricht Loitsch am 13tcn

(2284—2) Nr. 1827.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Seifen-

berg wird hiemlt bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der l . l. Finanz-

piocuralur für Krain gegen Franz Saletn
von Amberg wegen an lundeSfürstl. Steuern
schuldigen 07 fl. 4 lr. 0. W. e. «. c in
tic executive öffentliche Versteigerung dcr
dem letzteren gehörigen, im Glundbuche
der hei l schafl Scisenbcrg 8ud Rctf. 'Nr. 410
vlnlolumcndcn Rculilät, im gerichtlich er»
holienen SchllhungSwerlhe von 761 si.
0. W., gewilliget und zur Vornahme der-
selben die drei FeilbielungS-Tagsahungen
auf den

2. J u l i ,
3. August und
5. September 1877,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem
Schähungswerthe an den Meistbietenden
hmtüngcgrbcn werde.

Das SchützungSprotololl, der Grund-
buchSextratt und die LicltationSbedingnisse
t0ln>e>, bei dkscm Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Seisenberg am
17. Ma i 1877.

(2004 -2 ) Nr. 3389.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gioßlafchiz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Aüsuchen deS Johann
öeustet von Kleinlaschiz die rxec. Ver>
steigerung dcr dem Franz Debelal von
Sagoriza gchürigen, gerichtlich auf 1435 fl.
gefchätzlen, im Glundbuche ad Zobelsberg
w m . I V , loi. 116 , Rclf. - Nr. 10 l vor.
kommenden Realitäi bewilliget und hiezu
drei FellbietungS-Tagsatznngen, und zwar
die erste auf den

28. J u n i ,
dic zweite aus den

28. J u l i
und die dritte auf den

3 0 . A u g u s t 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslolale mit dem Anhange an<
geordnet worden, raß dic PfandreaWüt
bei der eisten und zweiten Feilvietung nur
um oder über dem Schahungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die ^icltalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der ttlcltationSlommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSeftracl können in der dieS»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
19. April 1877.

(2006-2) Nr. 3308.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. BezirlSgenchte Groß-
laschiz wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Mathias
Franz von Stcrmez die exec. Versteigerung
dcr dem Anton Lcustel von Kleinlaschiz
gehörigen, gerichtlich auf 3140 ft. ge«
schätzten, aä NuerSperg torn. X, lol. 103,
Urb. - Nr. 926 und Rctf. - Nr. 763 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilblelut.gs.Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

28. J u n i ,
die zweite auf den

2s. J u l i
und die dritte auf den

30. August 1877,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmlSlolale mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem SchlihungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vadium zuhanden dcr
Licitationslommljslon zu erlegen hat, sowie

d̂ iS SchätzangSprolololl Ulid der Grund-
buchscxtract können in der dicSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Grohlaschiz am
18. April 1877.
(2194 -2) Nr . 8305.

Executive
Realitäten-Verfteigerling

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es fei übe> Ansuchen deS Herrn Johann
Schmiedet von Laibach, durch Dr. Suppan,
die exec. Versteigerung dcr dsm Herrn Jakob
Vlaschon gehörigen, gerichtlich auf 1060 ft
geschützten, in Planina 8ud Eonsc.-^r. 84
gelegenen, im Grundbuchc HaaSberg sud
Rctf. - Nr. 26 vorkommenden Realitäl
wegen schuldigen 840 fl. sammt Anhang
bewilliget und hiczu drei FlilbietunhS-
Taasahungen, und zwar die erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

30. August 1877,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhl, in
der GerichtSlllnzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitäl bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
ober über dem SchähungSwerth, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LlcilationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Badium zuhanden der
LicilatlonSlommission zu erlegen hat, so-
wie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am »Osten
Dezember 1876.

(2205—2) Nr. 1177.

Executive
Rcalitäteu-Vclfteistcrung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marianna
siedinl von Uaibach die efcc. Versteigerung
der dem Johann Viagode von Hoteder»
schiz gehörigen, aerichllich auf 246 l f l.
50 lr. geschätzten Realität sub Reclf.-
Nr. 519/1 und 519. Urb.-Nr. 191/1 und
191 2(1 Grundbuch Loitsch wegen auS dem
Vergleiche vom 16. Februar 1875, Zahl
971 , schuldigen 356 fl. 94 ' / , lr. sammt
Anhang bewilliget und hiezu drei Feil»
biltungS-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

3 0 August 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« um 10 Uhr, in
diefer GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, baß die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei drr dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die KicitationSbedingnifse, worr.ach
insbesondere jeder ^icllant nor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadlum zuhanden
dcr tticilationSlommission zu erlegen hat,
sowie daS SchatzungSprolololl und der
GrundbuchSeflract können in der dieS-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werdeu.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 18ten
Februar 1877.

(1181—2) Nr. 777.

Elilmerung
an den unbekannt wo bcfindlichen P e t e r
M a i e r l e von Vornschloß, im Gerichts-

bezirke Tscherncmbl.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Lanbstrah

wird dem unbekannt wo befindlichen Peter
Maicrle von Vornschloß, im Gerichts,
bezirke Tscherncmbl, hiemit erinnert:

ES habe wider densilbln bei diesem
Gerichte Herr Josef Zagorc von S t . Bar-
thelmü im Felde d,e summarische Klage
xcw. 50 ft. c. u. c eingebracht, worüber
zur Verhandlung die Tagsatzung auf den

30. J u n i 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichlö an.
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe

vielleicht auS den k. l . Erblanden abwesmb
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf feine Gefahr und soften den
Herrn Franz Steiß von Landftraß als
Kurator aä »ctuiu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständigt, damit derselbe allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheine oder sich einen
andern Sachwalter bestelle und diesem
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu stiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und dcr Ge-
klagte, welchem eS übrigens freisteht, seine
RcchlSbehelfe auch dem benannten Kura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsüumung entstehenden Folgen
selbst beizumefsen haben wirb.

K. l . Bezirksgericht Landstraß am 2<en
März 1877.

(2206—2) Nr. 1112. .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wlrd
bekannt gemacht:

E« je, über Ansuchen deS Hecrn Ka,l
Pcrjatel von Reifniz die exec. Versteigerung
der dem Lulas TurSii von V'gaun gc»
hbrigen, aerichtl'ch auf 5958 ft. geschätzten
Realität aä Grundbuch Turnlal.üud Utb..
Nr. 390 wegen auS dem Urtheile vom
27 Oktober 1875, Z. 6955, dem Gesuch,
steller schuldigen 64 ft. 24 lr. sammt
ilnhang bewilliget und hiezu drei Feil-
bictungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf oen

30. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

30. August 1877,
jedesmal vormittag» von 10 biS i2Uhr,
m der Genchtslanzlei zu Loitsch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealltat bei der erften und zweiten
Feilbietuna nur um ober über dem Schü-
yungswerlh, bei der dritten »ver auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnissl, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte»
Anbote ein lOverz. Vadium zuhanden
der LicilationSlommission zu erlegen hat,
sowie daS SchÜhungSprotololl und der
GrundbuchSeftracl llmnen in der dies-
qerichllichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 28sten
Februar 1877.

(2193—2) Nr. 8425.

Erecutive
Nealitätcu-Verfteisterunst.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
belnnnt gemacht:

Es sei über »nsuchen des Herrn Mathias
Modic von Vloschlapoliza, Bezirk Laa»,
die executive Versteigerung der der Ger.
traud Krajc von Grahovo gehvrigen, ge-
richtlich auf 470 ft. geschützten Realität
3u!) Rclf. - Nr. 717'/, 2 kä Grundbuch
Haasbcrg wegen auS dem gerichtlichen

> Vergleiche vom 20. März 1873, Z. 1676,
dem Gcsuchsteller schuldigen 469 fi. 72 kr.
sammt Anhang bewilliget und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

30. August 1 8 7 7 ,
iedeSmal vormittags von 10 oi« 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Loitsch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei der erften und zweiten
Feilbietung nur um ober über dem Schü-
hungSwerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die LicltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
LicilationSlommission zu erlegen hat, sowlk
daS SchützungSprotololl und der Grund»
buchsefttact lvnnen in der dieSgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

«. l . Bezirlsgerichl Loitsch am 20sten
D-zember 1876.
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Gepacktet wird eine kleine
Wirthschaft oder ein Haus,
n«r solid gebautes, mit 5 Zimmern, Zugehür,
großem schattigen Harten i n oder naht einer
bedeutendenLandstadt und Nahn in Krain, Steier»
mart, K5ruten auf mehrere Jahre billig.

Offerte mit genauer Beschreibung und
Preisangabe unter «Landaufenthalt", GÜding
(Mähren) po»ts «»taut«. (2373) 3—2

Gin neuer, großer

Eikkaflen,
sehr vraltisch gearbeitet, ist billig zu verlaufen.

Wo? sagt die Administration dieses Blattes.
(2469) 3 - 2

IV) eerwass er-Mutterlauge
jut jßereitung von ßabtxn.

Diese SKutterlauge ist 'ein tmrc$ bie natürliche SBärme ber ©onne concentrierte«
SReerttafTrr.

(Jtne ftfafäe btejec SKutterfoufle mit flfttö$nlic$em Söaffer in einer ffianne ju;
fammengftniffy, gibt ein Safe, roeldiefl aOe <Sigenfd?aften uub Sßtrfungen eine« 2H«r«
»afftrbaeeS fcat.

8« ist eine große unb nttfct flenug ju |#a&enbe ffiofjltljat jüc biejeniflen, bie nid)t
in ber Wabe be3 SHeereS leben, jotdje »aber ofjrte bie THifft unb (often einer Weite mit
öequemlicftfeit in ber eigenen 2ßob,nung gebraudien 3U sönnen.

2)enn sie roirfpn Dortreff(ici) bei Äranü&eiten ber ffienitalten, bei iRad)iti§ unb
©tröpfeln, roo man gembönlitt» mit roarmen WäDern bie ft'ur beginnen mufj, bei oer=
f^kbenen neuralqif^en ©efdbwerben, ^flecif*?» unb fjijpocljDUliriî eii «fffctioneu, bet
nerüöfen unb burch Derjcfyebene ftranf^eitcn erfcftöpften 3itbiDitiien, bei *roni|<fcen £aut»
frans Reiten, »c. ic.

Klnxig-e IViodorlago für Krain t>ei

U. Plccoli,
»pot^efer, S B i e n e r p r a g e , üaibaä. (23.%) 12-3

P F * Auswärtige Aufträge werden prompt effectuiert. ^
^rei« einer grofien ^rlafdbe, qenilqenb für ein qrofie« 8ab, GO fr. ö. SB.

Warasdin-Töpliz
Post, /«las einst li | | \ W T \ V T l YIM II das einst 1 Saison

Telegraf \rumische ÄV11K3 l ü x l 1 lx\MJi\U römische/ 1. Mai

in Kroasien.
Eine der reichsten and kräftigsten N c l i w e s e l t h e r n i c n in Europa mit

-f-AI10!!., täglich ZUÜUSS 74,000 Kimer. Einzelne Bäder. Schlammbäder, Trinkkur.
Unübertrefflich bei: f . ie l i l , R h e u m a , cl ironlMclien K u t n r r l i e n

ilet» f layenH, d e r CiedÄmie, H i e r e n b v r k e n , H n m b l a M e (Trink-
und Badekur), sehr wirksam bei I<«l»erlay|ieriiinleii und der !?Illz, HA*
n i o r r l i o l d n l l e i d e i i , lirls;litlMclter Kri» 11 UlicK, bei weiblichen atoni-
schen M e x u a l k r a n k l i e U c n , bei vietnlldyMkritttien, constitutionelleu
MlflllMl'oritien, S k r o f e l n jeder Art, traumatischen Gelenkut« u. ]TInw-
he l«er l e t z in i s ;« i i und deren Folgen, bei |jillnnuiiM;«!n, \>ifirul«;ien.

Prächtige Gebirgslage, gesundes Klima, reizende Umgebung, gute comfortable
Wohnungen, Bäder in den Wohnhäusern, gute Restaurationen, Kaffeehaus, Kursaal,
Musik, Zeitungen, Leihbibliothek, Bälle, Konzerte, Tombolas verbürgen einen sehr
heilsamen und vergnügten Aufenthalt.

Von IWIen via Ocdenhurg; , Cütakathiirn (0 Stunden), von da
Stellfahrt täglich zweimal (2% Stunden) 2 fl.; von K o p r e l n i t z Mittwoch und
Samstag (4 Stunden) 2 tl. 5C kr. P e a t via KanlzHa. Zuschriften a n d i e
badeärz t l iche Leitung a n d Direct ion

4J*4) 7 - 5 l»r. €S. v. Holtowlt/.

Wieftll-Verpllchtllng.
M i t gerichtlicher Vcwilli«unq werden die in dm Verlaß des verstorbenen

Henn Franz Rode gthilri^cn Wiesen

Dienstag den R9. Juni l. I . ,
und zwar:

v o r m i t t a g s 9 U h r :

2) dlt Wiese „Mesarica" in der Tirl,au mit 14 Joch;
b) die Wiese lm Stadtwalde mit 2 Joch 663^K ls t r . und

n a c h m i t t a g s 3 U h r :

c) dlc Wiese unter Rosenbach mit 6 Joch 669 ^ s l f t r .
auf ein oder auf sechs aufci»andesfolaende Jahre aiu Orte der Pachlobjetle im
öffentlichen Wege verpachtet werden.

Laibach am 12. Juni 1877.
Der l. l. Notar und Verichtscommifsär:

(24!4) 2-2 Dr. sarth. Supjmnz.
sz446_i) Nr. 3179.

Kuratorsbestcllung.
I n der Realerecution wider Maria

Ulaga von Stein Nr. 25 wird dem an«
gebllch verstorbenen Veit Ulliaa von Stein
und dessen unbekannten Erb«, und Rechts-
nachsolgern Herr Franz Ogrin von Ober-
lalbach als Kurator bestellt.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
8. Mai 1877.

(2427—2) Nr. 4W7.

Kuratorsbestellung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krambur»,

»ird bekannt gemacht, daß das hohe t. k.
Landesgericht «albach mit Beschluß vom
b. Ma i l. I . , Z. 3820. den Josef Je-
kooc, lIrundbesltzer in Mittervlllach Hs..
Nr. 3. als Verschwender zu erklären be-
funden habe, und daß ihm Michael Oblal
von Tojzd als Kurator aufgestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
9. Juni 1877.

(2449—1) Nr. 2508.

Kuratorsbestellung.
Dem unbekannt wo befindlichen Michael

Svete von Presser wird bekannt gemacht,
daß der hiergerichlliche, für ihn bestimmte
Löschungibescheid vom 31. December v .J . ,
Z. 8433, dem unter einem bestellten Ku-
rator Franz Ogrin von Oberlaibach be-
händigt wird.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
22. «pr i l 1877.

( 2 4 4 7 - 1 ) Nr. 3178.

Kuratorsbestellung.
I n der Realexecution wider Varlhelmä

Suhadolnil von Stein wird den angebe
lich verstorbenen Jakob Grum von Unter»!
brezooiz und Gertraud Nrtac von Pod-^
petsch Herl Franz Ogrln von Oberlalbach
zum Kurator bestellt.

K. l. Bezirksgericht Oberlalbach an>!
8. Mai 1877. >

(1493) 18 l B u w a ' s
14lavier- Tlaufa/J»*

l Wraz, Neugasse:;, I I . Stock.
Konzert-. Ealon- uud Ttutzftilael und Pianinos vorzll«'

lichfter in« und ausländischer Firmen.
^ A l l e i n i g e s D e p o t der prnIssrlrönten Instrumente °"'

^ . « I l l t l luer in Leipzig und N. «»,»« in Dresden, «no
^ amerikanischen Mey-Drge ln .

Verlauf, Vermietung und Austausch. Leichte Zahlungsmooalitaten. — «illigste Preise.

Dmbeeren-Ertllljiö- «„d IilgdimpachlW
Bei der unterfertigten Vermögensvcrwaltunss Wird am

26. J u l i 1 8 7 7 .
vormittags um 10 Uhr, die Verpachtung der Himbeercnsaminlmig im städl'!?^
Walde Feistriz für das Nntzungsjahr 1877 vorgenommen, wuz„ dic Pachlll>>l>«
hicmlt eingeladen werden. ^, z„

Auch win» dic Verpachtung der, der Büracrcorporation dlr Stadt ^
gehörigen Jagdbarkeit im städtischen Forstvcnvallnnsssdczirlc Fcistriz ans ^ ' h " ' ' " ^
einander folgende Jahre, vom 1. September l. I . ab, mil dem Beisätze wiedn)
ausgeschrieben, daft die dicsbrziiglichcu Offerte

b i s 1 5i. I u l i l 8 7 7

bei dieser VermögcnsverwaltilUg einzubringen sind, in welchen a„ch Ä^bl'le »"'
3<)0 st. jährlichen Pachlschilling angeuommcn werden.

Vermäflen8verwult<Ml! äer Kürliercurpullltion ller Atmlt "c> <
(2472) . ' l ' , l 1, ^un'i 1.̂ 77. ^

' OreiitVereill
der traiuischen Eskomptc-Oescllschaf^

Die erste ordentlich.'

Plcunr-Vcrsnmmluttlz
des grüheren Ausschlisscö d r̂ jtreditinhaber der llainis^f!' Eöl^iipl!- ««rllslj^s! fin"'

Sonntag den 24. Juni l«77,
10 Ul,r vormittags, im we,neinderatl,Ksaale statt

Osgrnstandc der Vcrhaudluxg sind: .
I.) Rechenscl-nstichericbt plo 187«, (^751 ^
ii.) Vericht der »lschmmsss Nsmsionslummission pro l876,
lj,) Wcchl von scchS (iomiliimitqliedern (llensoten).
4.) Wahl von drei Nechnuiniörevilorell pvo 1877.

Zu dieser Velsammlung werten sämmtliche Herren Krcditinhabei höflichst ema l̂̂ e

Laibacb 18. Juni l877.

Das Comite
der Kredilinljaber der krain. ^skomple-Hesellläjas».

MATMF KOnifis-Binerwasser.
Mtll^l^l«.«,

nrUCR BITTER-urntn WASSER
4 H bp«tA and r.avorllNulKuti' I l l f l r l g<ecn hnl i l lucl lc Sl i ihlvcrh»!-
tnnif null nllo fliirniis roxuK in-mton h n inUicI ten o l u t f I r i f o n d
w « l c l i « > <kl»l<- . \ n c l i u l i - k i i i i j ; niieh ht-l liineiToni Ccbriturh.

MATTONI & WILLE, k. k. Ö8terr. Hoflieferanten
Boiitctr dor C Tortis^tsn Ofntr Elttornli-Qailln.

I l u d a p c H t , Dorotli(';u,MK8c ('>.

GIESSHUBLER
Kclnster alknllselicr Sauurbrunn

Ton aiiHKoznicIiuiitar WirkKinikcit h(\\ K r K l i k h o i t o i l rl<>r I , n n * ' ? ' |
de« tlnic«*!!« und dnr K i n o « : bi^iinrtur« «tnpfiihlnn mit. Milr.h, '/'n,,L
•dpr Wfliii, »U <1iut b r l l l n i i t o M t « i : r s r l a o l i i i i i K N . « j 4 > t r ü n k 7." *''"
Tni;<!izait«n. Vom.iinlun<,' nur in Original-OlaKflasrlicn ilun:b 'li.n H<""'we

I l l 11111(11 iVAdXIOIII CAKLHII.41) (B81in«2>

I f A I P F D QUELLSALZ
imioLn *' i"»"';,
•in railduoslstfleniloB Mittel bei habituellor HtulilverlialtunB n»ch chron'

«nhnn Ma>fnn-, J,fil>«r- und Darriikriiiikhuit«n.
K a l s o r q n ^ l l « * in Klaschnn s\ >/, l/itflr.
KlN«>nni lnor i i l i i ioor 7.11 llAdcrn und UnmchIäf(eB.
KIHfliimoorlniiKO (Hüsnî cr Monrnxtract).
Eia<-iimo<>r»nlz (tror.knnnr Monrnitrart). vnnhntl*'*'

i:<wni».mo und b07.üiflicb ilinx Krlol(?i»B die » r i m « " , , «nJ
E l t o n m o o r b a d o r f»Ht #rreichci(Je Mittel fflr B»<U»n«i'H'
den llaiugobr&uch vo;Henden

SRatfoni & go., k. k. MM* %tanvn*b<io (^
Currordcliriften und Hrochüron gr»tin. ^

Ilgene Niederlage: W I E N , MaiirailiwitriMe 5 n. ^ ^ „ d *
Dtpoti iu allen Kruuaran Miuer»lw»«ier-lUudluuceu «>•• Iu" • ^ ^ ^ ^ ^

Druck und « e l l « « von Iss. v. « l e i n m a y r ck sstd « a m b e r q


